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ZEHN JAHRE EESEI,LSCHAFT DER F'RAUHDE DES IIAIHZER THEATERS E.V.

Auclr eine kul.turelle OeselLschaft fäILt nlcht unvergrofft vosr städtiscben
Himnel. Ztrerst muß dj,e fdee gebcren und ausgLebLg nach der NotwendlgkeLt
gef,ragt r'rerdonr
Anreger und Verfeetrter der Griindung eines Förderkrelees für das Malnzer
Theater war Prof. Drr Hans-Georg Faßbender, dessen iiberlegungen von etni3err
privaten Freunden. und dem da:riaj-Lgen G.H.D. l{elm,ut 1{esse1-?}rer}rorn ver:s
s tändnisvol-l aufgenornrnen wurden.
Zeitungsmeldungen, di-e errreut die Abschaffung des Theaters zur Dlskussl.o,,,
stelLton, waren I-etzter AnstoiJ zrür tatkräftlgen Vorbereltung eirter theater+
förderden Verel-nl-gung.
nm f6. fPg#33 l9?.1. konnte Faibentler, nach vielerr Yorgosprächen und
schrl"ftliclren Bemühungenr eine anselrn1ictre ZahL kulüurengaglerter MaLnzEr
Bärger {m KonferenzsaaL Mainz Hi1tcn begri"ißen urrd ml.t ihnen dJ.e
n0esolLschaft der Freunde des Mal-llzer T.treatere E,Vot alrs der Tauf,e lreben,
AJ.s GründungsmLtgJ.i.eder waren anwesend, r

Prof"Dro HoGeorg Faßbendetrp PathoS,oge Mainz
Dr.Kl.ar:s Bette, Iteclrtsanrralt Hainz

3l: Iil::i"*"ff*:*1";rilffi:;älll;';h#.1nra,nd-!ta-L-?-iT+* ld"r* ):^,,1'r, ,)/
Prof" Df,r Karl" Ilolamer, Intendant des ZDF Mainz
Dro Anton Ftaria Keim, KuJ.turdezernent der Stadt Mainz
Df,. Günther Kernr Rechtsanrva-It blainz
Prä.lat tlalter Seldel-, Ordinariatsrat MaLnz
Chr:l-stLne Zeeh, Mainz
In der Satzrng wurden' Aufgabe und ZLeLy' der F ördergesellsctraft f,orrnu=

lLert und ein dreLköpfiger Vorstand gewählt, der berelts am 27 olo..73
durctr Zuwa.t.J. e3.nee Schatzmeisters auf vi.er Mltglieder, mit folgender
Zusammensetzung, erweiter wurde r

Hans-Ceorg Faßbender, f. Vorsltzender
Thomas Halbe, II" Vorsitzender
Clrrlstine ZeeIt, SchrLftführerLn
Alfred Hartmannr Sciratzrneister
Von Gründungsbeglncr an waren ttreaterbegeisterte Btirger, ohne RücksLcht
auf Rarrg rrnd. Namen, al-s MltgJ.ied.er erv-ünechto Der JahresbeLtrag wurde auf
DM 2O. - f es t6elegt. ( Jugerrd J-lcii.e DM 10. *)
Ma.n wllnsefite sich eine grose l,IltglieCerza!:L1 rrnr Förderung r:nd Elnfl.uß
effizLent zu m€icheril Liei- Fiiiaena.tenclnb al"l-tärer Artl sorederrr eine breLt,,
ge s treut e Bi-irgernrereLnigurrgg .

Die Aufgabo.nsteJ.lung J.crg betout 1r.r l-d.eel.len Bereichr 'hlas aber gezLelto
fLnanzieJ'le F örderung nicht ausschf.oß.
In der Präainbel der Satzung r*rir.l das Anliegen auszugsweLse so formullertf
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ttT,LeL der GeselLschaft i.st Anregrrng und Förderung el,nes brelten öfferrü:
Li.chen Interessee an dem Mainzer Tleeater und Bsmtitnrrrg um SteLgonrng
(und Erhaltungl) der krinstLerischen QualLtät der Städtl.schen Bä.bneno DIE
Gesel.I.schaft wl.ll. krJ.tlscher Partner und lehendiges Bl.ndegl,I-ed zwLsclren
Theater und Publ.lkum sein. .A,dmi.nlstratLon ured Poli.tiker können nlctrt
al,l.ein Inhal.t urrd Atrnospträre für das örtt Lche Theater schaffen, rel.e

brauchen Untersütitzung, Anregung und auctr Erfahrungskritik durch dag
engagLerte th.eaterbesuche:ld.e PubLLkum. It

Der Satzung entspreehend. entwLckelte slch l-m Laufe der Jahre ein brelts
gefächertes An4;ebotl das hauptsäch1ich in ?,usammenarbeit mLt dem Theator
verwlrl*ll-cht rmrde.

Bevor aber auf trnhalt der Verelnsarbelt eingegangen vrl:rd sol,l noctr olnc
kurze Darstellurrg der stnrkturelLen und personeJ,len EntwickJ,ung der
al{alnzer Theaterfreundsrr vorweggenonmen werden.
Am 3i DEZPIT{BER 1q7g wählten clLe Mitglleder satzungsgemäß eLnen Beiratr
Von anfäing1-ich dreL MLtglledern erhöfrtete sLch dlese ZahJ. bis zum h.eus

tigen Tag auf sLebenoDlese Darnen und Hemen gelrören den verschiedenston
Eerrrfs= und InteressetlgruFp€rl &tlo Gerade dadurch können ste den Vorstand
beratend urtd anregend unterstützen und zeitweLse auch tatkräftig mlüc
w{nken. Am zeh:nten jatrrestag setzt sich der Beirat foJ.genderrnaßen zus
sanment EJ.ly DahJ-em

SibylJ-e Kal.khof - Rose
Heike Manzke (Sprectrerin der Jugendgruppe)
Heinrich Bfun( Sctratzmeister der Hiesbadener Theaterfreurde)
Dro Güntber Brenken, Mino Dirigent
Prof. Dro KLaus Sal]'marrnl KJ.ass, Philo.Loge der NLversLtät MaLrrz
ArmLn Steppert, YorsLtzender Rl,chter

Im Novernber 1980 wurde el.ne zru.sätzJ-j.clre Jugenctgmppe gebil.det.

Atrr 10" FDBRUAR, 1o?5 trat c!.er erste 'Vorsl.tzemle weg€n berrf1icher ijberbe=
lastung und häuflger AbwesenheLt surijcl<. Df . I{i*tmann wurde zum ersten
VcrsitzerrCen und Dro Karl I'ra.*ta zr.$n Sc.hatzmeLster gewälrlt,

A$ e6..llliliq3 1cl.80 na.hm Profo Dr. Dieter Zimmerschied die vakante Stell.e
des J-ei<ler verstorbenen ?tromas Halbe eLn.
Der Vorstand z.Zt. des zehnJährLgen Bestehens im Februar 1983 l.at sonl.t
foJ.g'ende Zusammensetzungr A1fred Hartmann, l. Vorsltzender

Dieter Zimnrerschioci, 2n Vorsitzender
Ctlrl.s tirre Zer:h.l Sctrrl-f tfiihrerLn
KarL Frantar SciratzmeLster

DLe Mitgll.ederzab,L bebrägt l00t


